
Polnische Bauern gehen wegen tiefen Schweinepreisen 
auf die Strasse

In diversen Regionen Polens haben Landwirte ge-
gen die derzeit tiefen Schweinepreise und gegen die 
Einfuhr von billigerem Schweinefleisch protestiert.

Mit Traktoren haben die polnischen Landwirte den 
Verkehr behindert, wie aiz.info am 9. März berichtet. 
Damit wollten sie auf die Misere auf dem Schwei-
nemarkt aufmerksam machen. Wie ein Sprecher 
des Landwirtschaftsministeriums mitteilte, seien 

dem Staat die Hände gebunden: Als Mitglied der 
EU dürfe Polen seine Grenzen gegenüber Importen 
nicht willkürlich dicht machen. Den Schweinehaltern 
empfiehlt er, sich zu zusammenzuschliessen, weil 
eine kleinbäuerliche Schweinehaltung kaum renta-
bel betrieben werden könne.
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